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Gemäß Beschlussprotokoll über die 40. Sitzung des
Abgeordnetenhauses von Berlin am 4. April 2019

hat das Abgeordnetenhaus folgenden Beschluss gefasst:

Qualitätspaket Schulessen

Der Senat wird aufgefordert, zur Qualitätssteigerung beim Schulmittagessen folgende Maßnahmen zu
ergreifen:

– Den Bezirken die erforderlichen Mittel zur Verfügung zu stellen, um Investitionen für Mensen
und Essenausgabestellen in den Grundschulen umzusetzen, die als Folge eines ggf. erhöhten
Nutzungsaufkommens durch den Wegfall des Eigenanteils notwendig werden. Darüber hinaus
können die Bezirke zum Beispiel mobile Frischetheken, Fettabscheider sowie Spülstraßen ad
hoc beschaffen, soweit diese als Folge eines ggf. erhöhten Nutzungsaufkommens durch den
Wegfall des Eigenanteils notwendig werden. Die dafür erforderlichen Mittel von ca. 5 Mio.
Euro werden im Wege der Basiskorrektur erstattet.

– Die kommenden Musterausschreibungen für die Berliner Schulen so auszugestalten, dass der
Bioanteil im Schulessen erhöht wird. Es soll ein Bioanteil von 50 Prozent erreicht und dies
durch Rechtsverordnung und Verwaltungsvorschriften abgesichert werden.

– Um das Schulessen an Oberschulen zu stärken und Schüler*innen in der Sekundarstufe I für
gesundes Essen zu begeistern, ein entsprechendes Pilotprojekt (Versorgung nach dem System
Foodtruck, Foodbike o.Ä.) aufzulegen.

– Die im letzten Jahr erfolgreich durchgeführte Pilotmaßnahme „Regiowoche“ auch im laufen-
den Jahr durchzuführen und auszubauen.

– Die Kontrollstelle Schulessen in Pankow personell zu stärken.
– Bis zum 1. August 2019 zu prüfen, inwiefern eine Regelung zur Preisdynamisierung beim

Schulessen im Zyklus der kommenden Ausschreibungen verankert werden kann.
– Dem Abgeordnetenhaus bis Januar 2021 ein Konzept zur Umsetzung für ein flächendeckendes

Angebot eines subventionierten Mittagessens an Oberschulen vorzulegen.

Dem Abgeordnetenhaus ist erstmalig zum 1. August 2019 zu berichten.

Für die Richtigkeit:
Berlin, den 4. April 2019
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